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notizen
* Roe Paganini, Schulleiter der Musikschulen Adliswil und Opfikon-Glattbrugg,

wurde zum Direktor des Konservatoriums der Stadt Biel ernannt und wird die

Leitungen der beiden Jugendmusikschulen auf Ende des ersten Quartals des

laufenden Sommersemesters abgeben.

* Am 27. April 1980 haben die Stimmbürger der Stadt Zürich mit 77 % Ja-

Stimmen beschlossen, die Zulassung zur Jugendmusikschule zu erweitern.

Vorher stand der Musikunterricht nur Kindergarten- und Volksschülern offen.

Schüler, die in ein Gymnasium oder in eine Lehre übertraten, mussten die

Musikschule verlassen. Dies ist nun anders. Wohl können immer noch nur

Volksschüler eintreten. Wenn sie aber einmal mit dem Unterricht begonnen

haben, können sie bis zum 20. Altersjahr an der Musikschule bleiben, gleichgültig,

an was für Schulen sie später übertreten. Dies muss als wesentlicher

Schritt im Ausbau der städtischen Jugendmusikschule betrachtet werden,

bildet er doch die Voraussetzung für die Bildung tragfähiger Ensembles

jeglicher Zusammensetzung. Da es sich dabei bis in vier Jahren um jährlich

270'000 Franken Mehrkosten handelt und die Nettokosten für die Stadt bei

über 4000 Schülern und 164 Lehrern jetzt schon 1,8 Mio. betragen, stellt

der Ausgang dieser Volksabstimmung ein klares Bekenntnis der Bevölkerung

zur Jugendmusikschule dar.

* Die Musikschule Muri-Gümligen feiert dieses Jahr ihr zehnjähriges Bestehen.

Aufgrund des Jubiläums sind verschiedene Veranstaltungen geplant: "Woche

der offenen Tür", Konzerte, ein Vortrag, indianische Tänze und Kammermusik.

Auch wird ein Jubiläums-T-Shirt (zu Fr. 10.--) im Sekretariat der Musikschule

abgegeben.

Veranstaltungen
45. Musikwoche Braunwald, Thema "Musikerlebnis 6.7. - 13.7.
einst und jetzt", Konzerte, Singwoche, Referate ;3raunwald
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